
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 13. August 2007 

 

 Nr. 2007/1348   

Auflösung der Familienausgleichskasse für das Schreinergewerbe im Kanton Solothurn 

  

1. Erwägungen 

Mit Regierungsratsbeschluss Nr. 3510 vom 24. Juni 1960 wurde der Familienausgleichskasse für das 

Schreinergewerbe im Kanton Solothurn, gestützt auf § 14 des Gesetzes über die Familienzulagen für 

Arbeitnehmer vom 13. Dezember 1959 und § 12 der Vollzugsverordnung, die Anerkennung ausge-

sprochen. 

Im Schreiben vom 4. Juni 2007 gibt die AHV-Ausgleichskasse des Schreiner-, Möbel- und Holz-

gewerbes, Zürich, davon Kenntnis, dass die Delegiertenversammlung der autonomen Familienaus-

gleichskasse des Schreinermeisterverbandes des Kantons Solothurn am 27. April 2007 beschlossen 

hat, die Familienausgleichskasse für das Schreinergewerbe im Kanton Solothurn, per 31. Dezember 

2007 stillzulegen und diese anschliessend per 31. Dezember 2010 zu liquidieren. Damit wird per 

31. Dezember 2007 auf die Anerkennung durch den Regierungsrat verzichtet.  

Nach § 27 Absatz 3 der Vollzugsverordnung zum Kinderzulagengesetz des Kantons Solothurn (KZV; 

BGS 833.12) kann der Verzicht einer Familienausgleichskasse auf die Anerkennung nur auf Jahres-

ende erfolgen. Er ist dem Regierungsrat bis zum 30. September anzuzeigen. 

2. Beschluss 

Von der Auflösung der Familienausgleichskasse für das Schreinergewerbe im Kanton Solothurn, und 

damit vom Verzicht auf die Anerkennung per 31. Dezember 2007 wird Kenntnis genommen. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Volkswirtschaftsdepartement (2, GK 2006-636) 

Ausgleichskasse des Kantons Solothurn, Postfach, 4501 Solothurn (5) 

AHV-Ausgleichskasse des Schreiner-, Möbel- und Holzgewerbes, Gladbachstrasse 80, Postfach, 

8044 Zürich 
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